
eQualification 2019

„Lernen und Beruf digital verbinden“

Integriertes digitales Training als Motor für eine Flexibilisierung 

der Aus- und Weiterbildungsstrukturen von 

Logopäden/innen und Hygienefachkräften

Das Projekt InDigiTrain wird im Rahmen des Programms digitale Medien in der beruflichen Bildung (DIMEBB 2) vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung und Europäischen Sozialfonds unter dem Förderkennzeichen 01PD15014 gefördert.



InDigiTrain – (medien-)didaktische Umsetzung

Lernauftrag zustellen,
ubiquitär über versch. 

Endgeräte

Arbeitswelt

Lebenswelt

Lernfilme flexibel abrufen 
(digitalen Lernmaterialien)Lernwelt

Sammeln von Fragen und 
Unklarheiten, austauschen im 

Forum oder Blog, üben mit 
digitalen Werkzeugen 

Austauschen und 
vertiefen

Dokumentieren, sammeln 
von Erfahrungen, 
Problemen, Situationen

Digitale Welt

ICM

MSLPO
L



Strukturelle Herausforderungen 

Organisatorische, personelle, 
(infra-)strukturelle Probleme

(Mehr-)Aufwand bei der Verankerung 
und Anwendung der Konzepte

Kontinuierliche Verwertung und 
Ausweitung in der Praxis

Lebenswelt

Lernwelt

Digitale Welt

Arbeitswelt

Veränderung der Lehr-/Lern- und 
Unterrichtsprozesse mit dem ICM und 
digitalen Medien

ICM

POL

MSL



Umsetzung in der Weiterbildung zur 
Hygienefachkraft 



Lernplattform 



Umsetzung in der Weiterbildung zur 
Hygienefachkraft

Vom Frontalunterricht zum Dialog



Umsetzungsbeispiele

Inkubatorversorgung Instrumentenkreislauf

Erstellen Sie für jeden Punkt des 
Instrumentenkreislaufs eine oder 

mehrere Frage/n, die eine 
korrekte, fachgerechte 
Umsetzung der geforderten 
Maßnahmen abprüfen und 
dokumentieren. 

Erstellen Sie ein Hospitationsprotokoll.

Benennen Sie die Indikationen der 
hygienischen Händedesinfektion.



Herausforderungen und Erfolge

Erstellen der Materialien unter 

Einbezug der Dozenten/innen

Pädagogische, didaktische und 

methodische Beratung

Bedingungen der Nutzer/innen

Digitale Welt



Umsetzung in der Logopädieausbildung 
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Präparation Kehlkopf

Durchführung AAT

Durchführung PDSS



Rahmenbedingungen der Schule für Logopädie 
in Hattingen

Schule für 
Logopädie 
Hattingen

1740 Std. 
Theorie und 
2100 Std. 
Praxis mit 
Präsenzpflicht

4 
Lehrlogopäden/innen 
für Theorie und Praxis 
sowie eine Ärztin für 
10 Std wöchentlich

ca. 18-20 
Außendozent/i
nnen

Drei parallel 
laufende Kurse 
mit jeweils einem 
pro Jahr im 
Examen

angeschlossene Praxis zur 
Durchführung der 
praktischen Arbeit der 
Schüler/innen als auch der 
Hospitationen



Erfolge             und       Barrieren

u Multimediale Veranschaulichung für die 
Umsetzung in der Praxis          

u Zeit- und ortsunabhängige Bearbeitung, 
wiederholbare Inhalte
(Examen; Praxis) 

u Erweiterbare Inhalte durch 
Schwerpunktsetzung in den Foren und 
damit verbunden: kontinuierlicher 
Ausbau der Inhalte

u Anreize bei der Mitgestaltung
(Referate, eigene Filme, Bilder etc.)

u Hohe Motivation bei der Erarbeitung

u technische Voraussetzungen

u wöchentlich wechselnder 
Stundenplan/Unregelmäßigkeiten

u Zusammenarbeit mit den 
Außendozenten/innen

u Bedarf kontinuierlicher Nutzung zum 
sicheren Umgang

u zusätzlicher Zeitaufwand, 
kontinuierlich anfallender,  
finanzieller Aufwand für die 
Verstetigung



Gelingensbedingungen 

Lebenswelt

Lernwelt

Ausweitung der Medien und Materialien, 

digitale Arbeitshilfen, Metaplanungen 

Bedürfnis- und nutzenorientierte           

Umsetzung der Lernprozesse und 

digitalen Werkzeuge 

Authentische, persönliche 

Lernvideos

Flexible Einsatzmöglichkeiten der 

Konzepte, der Lernplattform und 

Lernressourcen

Individuelle, bedarfsorientierte 

Qualifizierung der Akteure

Einbezug der Akteure, 

Mitgestaltung im 

Entwicklungsprozess

Digitale Welt

Arbeitswelt

Begleitung bei der Verwertungsplanung  

ICM

POL

MSL
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World Café
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World Café InDigiTrain

Leitfragen Tisch 1: 

1. Welche optionalen Steuerungs-, aber auch Umsteuerungsmöglichkeiten 

haben die Akteure (Verantwortliche/Lehrende/Lernende) für eine 

gelingende Umsetzung?

2. Welche Anreize tragen zur Motivation der Akteure bei? 
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World Café InDigiTrain

Zusammenfassung Tisch 1:



www.indigitrain.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


